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Balkon-Fremdenloge . 4M .—
Fremdenloge II . Rangs 2 „ 60
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60
LogenI . Rangs . . 3 „ 50
Balkon 3 .. 50

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen .
Logen II . Rangs
Parterre-Sperrsitze
Parterre . . .

® 1

Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
-Ov'C*3 -

Dienstag, den 7. Januar 1890.

I. Auartal. 6 . Abonnements-VorsteUunl

Lustspiel in vier Attd^ v^ F . W . Hackländer
Regie: SMta Hancke-

ersone
Alfred , regierender Herzogs \ . . . Herr Waldeck.
Die Herzogin Wittwe ^ sewe Mutter . . . . . . Frau Kachel-Bender.
Prinzessin Engenie ^ Nichte der Herzogin . . . . Fräulein Jpönig.
Graf Steinhaus ^ ) erster Minister >^ Herr Lange.
Graf Oskar ^ efsen Neffe Ẑ rr Bassermann.
Der OberMofmeister Hed^ Wassermauu.
Ein Gßhnmerat Herr RM.
Ein ^ ammerherr Herr Hintikr.

Jorge , Kammerdiener des Herzogs Herr Morged ^ eg.
freit und Damen vom Hofe . Minister . Räte . Kammerherren . Kammerfrauen . Dtt

Nach dem zweiten Akte findet eine Pause von 10 Minuten statt.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: neun Uhr.
Kasse-Eröffnung:  6 Uhr

r»  j
Mit arztlichem Attest beurlaubt:  Herr Kürner , Frau Petzet.

Krank : Fräulein B o ch, Engelhardt , Frau H a r l a cher , Frau Rens ; , Herr W eh r l e,
Rathjens , Lammert.

Preise der Platze (für Werktage) :

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkaus  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis iU Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags deö der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht werden-

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  T ageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Donnerstag , den 9. Januar , I. Quartal , 7. Abonnements-Vorstellung.
Gold fische.  Lustspiel in vier Akten von Franz von Schönthan und Gustav Kadelbnrg.

Es ist untersagt im Großherzoglicheu Hoftheater Plätze anders, als persönlich zu belegen.
Die Billetabnehmer haben strenge Weisung erhalten, das Reserviren von Plätzen durch Personen,

^ ^ ' welche der Vorstellung auf dem betr. Platze überhaupt nicht beiwohnen, oder von mehreren Plätzen durch
eine Person ausnahmslos zu verhindern.

General-Direktion des Großherzoglichen Hoftheaters.
'.3 ^ (9 J

9
Druck der(51)r. Fr. Müller ' schen Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.



Wegen vielfacher neuer Er-
krankungen im Personal bleibt die
Großherzogliche tzofbühne bis aus
Weiteres geschlossen.

Karlsruhe, den7. Januar 1890.
Die General-Direetion.

Chr . Fr . Ml 'iller ' sche Hosbuchdruckerei.
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